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L Gesetze und Verordnungen 
Voranschlag :der Kirchenhatlptkasse 

für das_ Rechnungsjahr 1956 
Die Landessynode hat in ihrer Sitzung i};m 

8./9. März 1956 den Voranschlag .der Kirchenhaupt
kasse für idas &echnungis1jaihr 1956, einsch!Heßlich der 
Anlage 1 (Unterkonten und .Erläuterungen) 1und der 
Anlage 2 (Stellenplan), mtt folgenden Gesamtsummen 
genehmigt: 

Einn·ahmen 
A us.gahen 

DM 15 108 750,
DM 14522655,-

Zur Verfügung fü.r 
Unvorherg.esehenes DM 586095,-

1. Die Landessynode ·genehmi.gt die Anlage 3· mit 
.dem Zusatz unter Ritzehüttel: „KapeHe unid Pasto
rat mit Kon·fivmanden·saal für ·die Dr·arngst-Sied
lung". 

2. Die La-ndessynoide ermächtigt den La.ndeskirchen
ra t, für die Durchführung ei•nes ersten Teiles dieser 
Bauvorhaben Darl~hen bi1s zu 5 Miillionen aufzu
nehmen. 

3. Die La:ndessynode evmächHgt -den Haupta.usschuß 
gemeinsam mit dem Lanideskkchenrat, ·die für die 
einzelnen Bauvorha1ben erforderlichen Kosten zu 
hewiilli.gen. 

H a m b u r g , den 7. April 1956 

Der La.ndeskir~henrat 
Ha g e m e i s t e r , Vizepräsident 

Zu der A·~rlaige 3 des Voranschlages (Außerorde~t
 liehe Bauvorhaben, deren: Kosten aus Krediitmittdn 

gedeckt werden) heschloß die Landessynode folgendes: (497) 

II. Von der Landessynode 

III. Verwaltungsanordnungen 

IV. Aus der kirchlichen Arbeit 
Ordination von Hilfspredigern 

Am Ostersonntag, 1. Apri1l 1956, wurden von Lan
desbischof Prof. D. Dr. Herntrich DD i.m Haupt
gottesdi·enst der Apostelkirche die Hilfsprediger 

Evieh Boyens unid 
Dr. theoL Claius-Hunno Hunzinger 

ordi1niert. Lan:deshischof D. Dr. Herntrich 1legte sei.ne.r 
Or.dinationsansprache 1. Kor. 15, Vers 58, zUJgrunde. 
(204) 
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V. Personalien 
1. Ausschreibungen 

Die Or.ganiisten- und Ghor1eii.terstelle in der Dom
St. Jürgen:gemein-de zu Lübeck soH zum l. Oktober 
1956 neu •besetzt werden. Bewerbunigen mit Lebenslauf 
und Zeugnis über ·di·e ibestanden.e B-Pvüfung sind his 
zum 1. Juni 1956 an den· Kirchenvorstand, Lüheck, 
Ratz.ebur~ger Allee 23, einzureichen. 
(231) 

2. Wahlen, Berufungen und Einführungen 

Landesbischof Prof. D. Dr. Volikmar Herntrich 
DD, Haiuptpastor an St. Kathar.inen, wurde am Sonn
taig Quasimodogeniti, 8. April 1956, durch den Leiten
den Bischof der Vereirti1gten Evangelisch-Lutherischen 
Kiirche Deutschilands, Landesbischnf D. Dr. Lilje DD, 
unter Assisten.z von Landesbischof D. Dr. Beste und 
Bischof D. Halfma·nn, im Gottesdienst in .der Haupt
kirche St. MichaeHs in seiri Amt ein.geführt. 

Landesbis.chof . D. Dr. Liije legte seirner Einfüh
rungsrede 1. J oh. Kap. 5, Vers. 4, zugmnde. Landes
hiischnf Prof. D. Dr. Herntrkh predigte über Jo!h. 20, 
Vers 19-23. 
(202) 

Pastor WHhelm Tobi1en, Kirche.ngem:ein!de Berige
dorf, ~rde am 2. Os.tertag, 2. Aprill 1956, im Nach
md.tta:gsgottesidtenist durch Lanidesbischof Prof. D. Dr. 
Hemtrkh DD in: der St. Petri- un•d PauHkirche in sein 
Amt eingeführt. 

Landesbischof Prof. D. Dr.· Hemtrich legte seiner 
Ein:f.ührun!gs.ans.prache }oh. 20, Vers. 21-23, zugrunde. 
Pastor To[.zi.en pre:di1gte über Lu!k. 24, Vers 29-35. 
(202) 

Gemäß Beschluß ·des Landeskirchenrats vom 
· 22. März 1956 sind die l:fiitlfspredi·ger 

Helhnuth Mime 
Martin Miekk 
Peter Stolt 
Hans-} oachim T etzlaff und 
Klaus T uchel 

mit Wirlmng vom 1. Apri1l 1956 zu Pastoren berufen 
und zut Verfügun1g de1s Landeskirchenrates gestellt 
woi:iden. Sie erhalten die Amtsbezeichnung „Pastor 
der Landeskirche". 

Pastor Ahme 1ist iden Allsterdorf er Anstalten, Pastor 
Miekk dem Pfarramt West-Barmbek, Pastor Stolt dem 
Jugendpfarramt, Piasto:r Tetzfaff ·dem Pfarramt St. 
Michaelis un1d Pastor T uchel ·dem Pfarramt St. Katha
rinen zur Dienstleistung z•ug-ewiesen worden. 
(202) 

3. Beauftragungen, Ernennungen und Versetzungen 

· Der La.ndeskirchenr.at hat den Gemeinidediakon 
RiudoH Kemich mit Wirkung vom 31. März 1956 aus 
seiner Tä.tigkeit in der Kiirchengemeiride Alt-Cuxhaven 
abberufen unid mit Wirkung vom 1. AprH 1956 in die 
neuerrichtete Geni:eindediakonenstelle beim Landes-

kirchlichen Amt für Gemeindedienst in Cuxhaven 
versetzt. 
(235) 

Die freie Gemeinidediakonenstelle der Kirchen
gemeinde A:lt-Cux!haven ist mit Wirkung vom 1. Apriil 
1956 vom Landeskirchenrat mdt dem Gemeindediakon 
Fred Meyer,. bisher LandeskirchHches Amt für Ge
meinidedienst, besetzt worden. 
(235) 

Der Landeskirchenrat hat die fr.eie Gemein.de
diakonenstelle beim Larudeskirchliche.n: Amt für Ge
meindedienst mit Wirkung vom 1. April 1956 mit dem 
Gemeindediakon Gend Junior besetzt. 
(235) 

Der La.ndeskirchemat hat die neuerrichtete Ge
meindediakonenstelle in der Kirchengemeinde Uhlen
horst mit Wir~unig vom · 1. April 1956 mit dem 

· Gemeindediakon Gert M.üsisig besetzt. 
(235) 

Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Eims.
büttel hat die freie GemeindeidiakonensteUe an der 
Christuskirche mit Wirkung vom 1. April 1956 mit 
dem Gemdndediakon Dietger Spieck hesetzt. 

Der La.ndesikirchenrat hat die AnsteHun.g ge~ 
. ne.hmigt. 
(235) 

. Der Kirchenvorstan1d der Kirchengemeinde Horn
hat die freie GemeindediakonensteUe mit Wirkung
vom 1. Mai 1956 mit dem Gemeindediakon· Walter
Ma.hnke besetzt. 

Der Landeskirchenrat hat ·die Anstellung ge-: 
neihmigt. 
(235) 

Der Lan.deskiirchenrat hat ·die Gemeindehelferin
Marina. Kloock mlit Wirkurng vom 31. März 1956 aus 
ihrer Tätigkeit in -der Kirchengemeinde St. Stephanus
abberufen tmd mit Wii:rkunig vom L April 1956 in die 
neuerrichtete· GemeindeiheHerinnenstelle .der Kirchen
gemeinde Berge.dorf versetzt. 
(235) 

Der Landeskirchenrat hat die freie Gemeindehelfe
rinnenstelle in der Kirchengemeinde Epiphanien mit 
Wirkung vom 15. April 1956 mit der Gemeinde
heHerin Christa Müller besetzt. 
(235) 

Der Kirchenvorstand ·der Kirchengemeinde Eims
büttel hat · die freie Gemeindehelferinnenstelile mit 
\Virkung vom 15. April 1956 mit ,der Gemeindeil.elfe
rin J ohanna Lorenzen besetzt. 

Der Landeskirchenrat hat die Anstellung ge
nehmigt. 
(235) 

Der Landeskirchenrat hat ·die freie Gemeindehelfe
rinnensteUe in der Kirchei11gemeinide Hamm mit Wir
kiung vom 15. Maii 1956 mit der Geirll:eindehelferin 
Liselotte Gautzsch besetzt. 
(235) . 



Der Kirchenvorstand der Kircheng.emeinde St. 
J ohannis-Eppen1dorf ihat beschlossen, .die freie Ge
meindehelferi-ninenstelle mit Wirkung vom 1. Juni 1956 
mit der Gemeindehelferin Dorothea Berendsen zu .be
setzen. 

Der Landeskirchenrat hat die Geneihm:iogun:g der 
Anistelilung erteilt. 
(235) 

Gemäß Beschiluß ·des Landeskirchenrats vom 
12. April 1956 ist dem Organist und Kantor Friedrich 
Bihn, Hauptkircheng.emeinde St. J acohi, ·die Amts
bez.eichnung „Kirchenmusikdirektor" verliehen wor
den. 
(231) 

Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Hamm 
wählte in seiner Sibung am 16. März 1956·deniKirchen
musiker Carl-Hermann Schröder im .abgekürzten 
Wahlverfahren in ·das Amt .des. Kantors. und Or.ga
nisten an ·der P.auluskirche 1der Kircheng·emeinde 
Hamm. 

Der Landeskirchen·rat hat ·die Anste'Hung mit Wir
kung vom 1. April 1956 genehm1gt. 
·(231) 

Der Kirche1w.orstan.d der Kirchengemeinde V0eddel 
wählte in seiner Sitzung am 19. Mä.rz 1956 den· Ange
stellten. des Lanides:kirchenrats Siegfried Hein z:um 
Kirchenbuchführer dieser Gemeinde. 

Der Landeskirchenrat hat g:emä.ß § 2 (1) de;s Kirch
lichen Besoldun.gsigesetzes vom 10. März 1928 die 
Wahl •gen.ehmiJgt. 
(234) 

4. Zuweisungen von Lehrvikaren 

5. Dienstbeendigungen, Beurlaubunge:p 

Professor Dr. Heinrich Meyer DD ist mit Wir
kung vom 1. M.ai 1956 als Mi•ssio·nsdirektor der drei 
hansestä.dtischen Landeskirchen ausgeschieden, um 
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das Amt des Bischofs der Evangelisch-fotherischen 
Kirche in Lülbeck zu ühern:e.hmen. 
(202) 

Gemeindeq'iakon Herbert Gäbe ist mit Wirkung 
.vom 1. Mai 1956 .aius seiner kommissarischen Tätigk..eit 
in .d~r Kirchengemeinde Horn aiusigeschieden. 
(235) 

Gemeindehelferin Hse Schulze, Kirchengemeinde 
St. Michaelis, 1ist auf ihren Antrag mit Wfrkung vom 
L April 1956 aus dem Dienst der Hambur:gischen Lan
deskirche .ausgeschieden. 
(235) 

Gemeinidehelf erin J ohanna Lorenzen ist m!i.t Wir
kung vom 15. April 1956 .aiUs ihrer kommissarischen 
Tätigkeit -in der Kircherngemeinde Epiphanien aus.ge
schieden. 
(235) 

Gemeind'eheHerin Frieda Dorotihea Meyer, Kirchen
gemeinde Hamm, sche~det a1uf ihren Antrag mit Wir
lmng vom 15. Mai 1956 1und GemeindeheHerin Jutta 
Mohr, Kirchengemdnide St. Johannis-Eppen.idorf, schei
det auf ihren Antr.ag mit Wirkung vom 1. Juni 1956 
aus dem Dienst der Hamhurgischen Landeskirche aius. 
(235) 

6. Todesfälle 

Es sind heimge,ganigen: 

Am Karfreitag, 30. Mär~ 1956, 

Pa·stor em. }ulius Hahn, früher Kirchen.gemeinide 
EHbek-Versöhnungskirche, im 76. Lehensj.ahr; 

Gemeindedia]wn Ehr.e-nifrie.d Keller, Landes.kirchliches 
Amt für Gemein:de·dienst, im 56. Lebensjahr. 

Am 19. Ap.ril 1956, 

Pastor Arno Pötzsch, Kirchengemeinde A'1t-Guxhaven, . 
im 56. Lebensjahr. 
(203, 235) 

VI. Mitteilungen 
1. Wahl der Mitarbeitervertretung 

Die in der Zeit vom 8. bis 13. März 1956 
vorgenommene Wahl der Mitavbeitervertretung, de
ren Amtsperiode mit dem 1. AprH 1956 beginnt und 
am 31. März 1958 enidet,. hat nachstehendes Ergebnis 
gezeitigt: 

Es sind gewählt worden: 

(V: Vertrauensmann; E: Ersatzmann) 

Berufsgruppe 1, Gemeindedi1ak.one 
V: Kurt Sauer, 
E: Hans S.alzmann 

Berufs.gl'Ulppe 2, Gemeindehelferinnen 
V: Hedwig Henke, 
E: Susanne Abegg 

Bemfa.gruppe 

Berufa.gru PP e 

B erufsigrupp e 

Berufsgriuppe 

3, Kirchenmusiker 
V: F riedri eh Bihn, 
E: Kurt Pickert 

4, Schwestern„ Kindergärtnerinnen 
usw. 

V: Elisabeth Spranger, 
E: Siegr.id Brandewiede 

5, Kirchenbuchführer 
V: W.alter Lorenz, 
E: Walter A:fü ers 

6; Verw.altung.sbeamte 

V: Robert K:ühmichel, 
E: Rudolf Weise 
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B.er.ufagru pp.e 7, Verwa·l tungsangeste'll te 
V: Dr. Wilhelm Timmerrn.ann, 
V: Margarete Boje, 
E: HerbeJ:t :Kruse, 
E: Leonhard Kluge 

Berufsgruppe 8, Ki.rchendi.ener 
V: Franz Lüttjohann, 
E: Walter Barwick 

B er.ufs:gm pp e 9, Ha uswi.rtschaftlich e Kräfte 
V: Dorotheai -Klotz, 
E: Gertrud W'inkler 

Berufsgruppe 10, Arbeiter, Reinmachefrauen 
V: Ludwig Petersen, 
E: Ferdinand Hinsch. 

In der konstituierenden Sitzung der Mitarbeiter
vertretung am 27. März 1956 wurde Dr. Wilhelm 
Timmermann zum Obmann und Kirchenmusik!direktor 
Friedrich Bihn zum stellvertretenden Obmann gewählt. 
(2301) 

2. Buchempfehlungen 

Im Verlag Moritz Diesterweg, Frankfurt/Matn, 
Hochstraße 31, ist v.or kurzer Zeit die Schrift „Die 
GlaUJbens:genossen", ein Anschauungsbuch über die 
evangelische Diaspor.a für die evangelische Unter
weisiung unid G em eirnd e jugenda:rb eit, herausge·ge.b en 
im Auftrage ·der N otgemeinscha:ft des Gustav-Adolf
W erkes der Evangelischen Kirche in Deutschland von 

Karl Henn1:g,. erschienen. Die v-ie'len kurzen Ab
schnitte ,der .Schrift legen ·ein beredtes Zei~gnis ab von 
der unheirr.baren Glaubenstreue ·der in str'eng katho
lischen Gegenden leheniden· ·evangelischen Kreise un:d 
von den großen Sch.wieri.gkeiten und Mühen. ·der im 
Dienste des Gustav-A.idolf-Werkes stehenden Geist
lichen und Laien. Allen . Kirchenigemeinden und 
.Ämtern wird die zu einem Betrage von DM 1,20 zu 
beziehende Schrift, die sich besonders gut zum Vor
lesen nicht nur in Männer- und Frauenkreisen, son
dem gerade auch bei Zusammenkünften unserer Ge
meindejugend eign:et, zur Anschaffung wärmstens 
empfohlen. 
(123) 

3. Warnung 

Auf Ver.arrfassupg der Evangelischen · Kirche in 
Deutschland, K:irchenkan;~lei Ha:n11:over, wird vor dem 
Doz.enten Robert Claus, Plauen i. V., Mo.mmsenstr. 16, 
gew<l.r11t, 1der sich seit ·ge·rawmer Zeit an. verschiedene 
Ste'llen· in der BundesrepulbHk z.wecks kostenlo~er 
überfa~s:ung von ·christlicher Literatur wendet. Er be
gründet diese Bitten m.it Fo:rrnulierun,gen. wie „Ver
gessen Sie nicht das Land ·der Reformation!" Die in 
dieser Angelegenheit angestellten Ermittlungen haben 
e1rgehen, daß ·de:r Genannte schon. seit Jahren einer 
Kirche .nicht angehört. Er ist Dozent an einer Fach
schule und hat vermutlich den Auftrag, westliches 
christliches Schrifttum zu beohachten. Es wirid daher 
empfohlen, auf Zuschriften des. Herrn Cl.aus nicht zu 
aptwo-rten. 
(369) 

VII .. Berichtigungen 
Änderung der Aufstellung betreffend Verteilung 

der Referate im Landeskirchenrat 

Die -in GVM Nr. 7, vom 8. Oktober 1955, Seite 
42-4J, veröffentlichte Aufstellun.g betreff end Vertei
lung der Referate im Landeskirchen.rat ist wie folgt zu 
ändern: „ .· . 

Es ist zu streichen: 

„Landesbischof Prof. D. Knolle: Pastoren, Hilfs
prediger und Vikarinnen, Archiv, Landeskirchliche 
Bücherei''. 

Dafür ist ein.zusetzen: 

„Landesbischof Prof. D. Dr. Herntrich DD: Pasto
ren, Hilfsprediger und Vikarinnen, Innere Mission 
und Hilf.s.werk, Fragen der ökum.ene, Presse". 

Unter „Pastor Hagemei•ster" ist zu streichen: 
.„Statistis.che Abteilung". 

Unter „Pastor Scholtyssek" ist nachzutragen: 
„Jugendamtsheime". 

Unter „Ferner 'beauftragt" ist zu streichen: 

„Oberkirchenrat Prof. D. Dr. Herntrich DD mit 
den Ange1:egenheiten Innere Mi·ssion und Hilfs
werk, Presse, Rupdfunk so.wie Fr.aigen der 
Ökumene''. 

Unter „ Kirchenrat Daur" ist nach „Männerwerk" 
hinzuzusetzen: 

„Film un1d Rundfunk". 

Unter „J(frchenrat Dr. Risch" ist nachzutragen: 
„Archiv, Landeskirchliche Bücherei, 
Statistische Abteilung.''. 

(152) 
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